Kreative Projekte belegen Können 
Neuntklässler der Haupt- und Werkrealschule am Silahopp in Maulbronn präsentierten alle Prüfungsprojekte ihren Eltern 

	

	


Sehr stolz haben am Samstag die Haupt- und Werkrealschüler von der Schule am Silahopp in Maulbronn ihren Eltern die Arbeiten aus ihren Projektgruppen gezeigt. Dabei zeigten die Jugendlichen, was sie an praktischen Begabungen haben. 

MAULBRONN. Vom Raketenstart bis zur Hauskatze reichte die Bandbreite: 37 Neuntklässler der Haupt- und Werkrealschule am Silahopp in Maulbronn unterstrichen mit ihren Prüfungsprojekte die Qualität ihrer Ausbildung.

Verdutzt schaute Katze „Lana“ drein, als Schülerin Barbara Stern am Samstagmorgen ihre rote Transportkiste aufklappte und die Katze vor das schmunzelnde Publikum hielt. „Lana“ und der Perser-Kater „Moritz“ waren lebende Anschauungsobjekte für die Projekt-Prüfung von Barbara und ihren Mitschülern Rebecca und Jan in der Maulbronner Grund-, Haupt und Werkrealschule am Silahopp. Hauskatzen waren das Thema, das sie bei der Präsentation Eltern und Mitschülern vorstellten, noch am Donnerstag vergangener Woche mussten sie den Vortrag vor den Lehrer halten. Anstelle einer mündlichen Prüfung in einem Nebenfach fließt die Vortrags-Note in ihr Abschlusszeugnis ein.

Zahl der Schüler sinkt weiter ab

37 Neuntklässler präsentierten Themen aus der türkischen Metropole Istanbul über alternative Energiequellen und Drogen bis hin zu einem tosenden Raketenstart auf dem Schulhof. Seit dem Jahr 2000 ersetzt dieses selbstgewählte und in Gruppen ausgearbeitete Projekt die mündliche Nebenfachprüfung der Hauptschüler. Dass die Schüler den gleichen Vortrag noch einmal vor den Eltern wiederholen müssten, sei eine Besonderheit der Schule in Maulbronn, erklärte Rektor Joachim Eichhorn. Der Schulleiter wörtlich: „Derzeit sind die Hauptschulen sehr ins Gerede gekommen. Wir wollen deshalb zeigen, dass die Hauptschule einen guten Unterricht gestalten kann.“ Die Schüler sollten zeigen, was sie können, und so bei den Eltern für die Qualität der Schule werben. Wie in allen Hauptschulen im Land sinken ebenso die Schülerzahlen am Silahopp. Nur noch der neunte und achte Jahrgang werden in zwei Klassen unterrichtet. In den Stufen fünf, sechs und sieben konnte jeweils nur noch eine Klasse gebildet werden. Für das neue Schuljahr, das Mitte September beginnt, sind bisher nur 15 Fünftklässler angemeldet.

Acht Tage hatten Barbara, Rebecca und Jan Zeit, alle Informationen über Katzen zu suchen und auszuwerten. Der Vortrag vor 25 Zuhörern sei schwer gewesen, dennoch können sie der Aktion vor Publikum positive Seiten abgewinnen: „Es gab eine witzige Situation, als ich die Katze herausgeholt habe. Da haben alle gelacht, das hat alles viel lockerer gemacht“, schilderte Barbara. So sei die Präsentation flüssiger abgelaufen als am vergangenen Donnerstag vor den Lehrern: „Nicht so ein gutes Gefühl“ hatte Rebecca, erst am heutigen Montag sollen sie die Noten erfahren. Ein Klassenzimmer weiter erklärte der 14-jährige David aus Maulbronn den 29 Zuhörern, wie die Flugkurve einer Modellrakete verläuft. Für die Präsentationen hatte er und seine Mitschüler Vanessa, Christian und Kai einen Modell-Rakete gebaut und steigen lassen. „Da können wir etwas bauen und seine Kreativität heineinstecken“, meinte der 17-jährige Kai aus Zaisersweiher.
